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„Lasset die Kinder zu mir kommen.“ Lk 18,15

Die Grundlage unseres christlichen Glaubens ist die biblische Offenbarung
und die Überlieferung durch die Kirche.

Wir Menschen sind Geschöpfe und Ebenbilder Gottes und haben dadurch
eine unantastbare Würde vom ersten Augenblick des Lebens an.
Dies gilt für alle unsere Entwicklungsstufen und ist unabhängig von unseren
Eigenschaften und Fähigkeiten.

Als Kinder Gottes können wir unsere Einmaligkeit annehmen.
Als seine Geschöpfe haben wir auf der Erde einen Auftrag zu erfüllen.

Unser christliches Menschenbild

UNSER CHRISTLICHES M ENSCHENBILD



Wir sind aufgerufen, Gutes zu tun, mutig und tolerant zu sein.

Gott hat uns durch die Menschwerdung seines Sohnes Jesus Christus
ermöglicht, als Person mit ihm in Beziehung zu treten.
Diese Beziehung setzt sich fort im Mitmenschen.

„Ich wünsche den Kindern und Familien in unseren Tageseinrichtungen, 
dass sie diese Erfahrung erleben dürfen“.

					     Dekan Hans-Jürgen Decker

					     Leiter der römisch-katholischen
					     Kirchengemeinde Oberes Elztal

UNSER CHRISTLICHES M ENSCHENBILD



„Jeder darf wissen: Ich bin von Gott geliebt“ 

Christliche Erziehung, die Vermittlung von
Glaubensinhalten und gesellschaftliche Werte sind 
grundlegende Bestandteile der Bildung in unseren 
Einrichtungen.
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Unsere Einrichtungen sind Räume für Begegnung und Gemeinschaft.

Die Kinder sowie deren Familien erleben Offenheit, Toleranz und Unterstützung,
Gottesdienste, Meditationen, biblische Geschichten, Gespräche, Feste und Feiern im 
Jahreskreis, soziale Erziehung, Hilfsbereitschaft, Ehrlichkeit, Angenommensein und
Versöhnung.

Der pastorale Auftrag unserer Tageseinrichtungen
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Für uns ist selbstverständlich, dass das Kind in unseren Einrichtungen mit
all seinen individuellen Fähigkeiten, Eigenarten, Bedürfnissen und Bega-
bungen angenommen und anerkannt ist.

Es erfährt Bildung, Begleitung und Betreuung. Wir sorgen für Zuwendung,
Fürsorge und Schutz*.

Wir nehmen das Kind auf in eine Gemeinschaft, um soziales Verhalten zu
erlernen, zunehmende Selbständigkeit und Selbstsicherheit zu entwickeln 
und andere Menschen zu achten.

Wir vermitteln Werte der Menschen und der Natur.

Das Selbstverständnis unseres Auftrages

 (*vgl. Präventionsordnung der Erzdiözese Freiburg)



Wir ermöglichen Angebote zur Entfaltung schöpferischer Kräfte,
Fertigkeiten und Geschicklichkeiten zur Erprobung und Schärfung
der Sinne.

Unsere religiöse Erziehung beruht auf der Grundlage des Evangeliums
von Jesus Christus.

Wir wecken und fördern gewissenhaftes und verantwortungsvolles
Denken und Handeln.

Wir sorgen für Freiräume und Teilhabe im Miteinander durch
Wertschätzung und Respekt.
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Zusammenarbeit mit Müttern und Vätern

Gemeinsam mit den Familien begleiten wir die Erziehung und Entwicklung ihrer Kinder.

Hierbei geben wir Unterstützung und Beratung und ergänzen die Eltern bei ihren
Erziehungsaufgaben.

Die Hauptverantwortung bleibt bei den Eltern.

ZU S A M M E N A R B E I T  M I T  M Ü T T E R N  U N D  V Ä T E R N



Folgende Formen der Zusammenarbeit sind in unseren Tageseinrichtungen möglich:

• Regelmäßige Entwicklungsgespräche, unterstützende Beratung und Begleitung, 

• Vernetzung mit anderen Institutionen (Kooperation Grundschule,
   Beratungsstellen, Therapeuten, Kirchengemeinde),

• Information zum jeweiligen Kind und die Einrichtung betreffend,

• Elternbeirat, Orte der Begegnung (Feste, Kontakte im Tagesablauf, Elternaktionen),

• Möglichkeiten der konstruktiven Kritik (persönliche Rückmeldungen,
   Umfragen).

Wir orientieren uns an der Situation der jeweiligen Familien und
begegnen ihnen mit Achtung, Wertschätzung und Akzeptanz.

ZU S A M M E N A R B E I T  M I T  M Ü T T E R N  U N D  V Ä T E R N



Unser Selbstverständnis als Träger

Mit der Trägerschaft von Tageseinrichtungen für Kinder in der 
römisch-katholischen Kirchengemeinde Oberes Elztal
(St. Mansuetus Biederbach, St. Nikolaus Elzach, St. Stephan 
Winden, St. Wendelin Yach) nehmen unsere Pfarrgemeinden
ihren pastoralen Auftrag und ihre gesellschaftliche Verant-
wortung wahr.

Wir orientieren unser Angebot an den Bedürfnissen der Kinder 
und den Lebensverhältnissen der Familien in unseren Gemein-
den und reagieren auf gesellschaftliche Entwicklungen.

Wir engagieren uns in familien- und gesellschaftspolitischen 
Fragen in unseren Gemeinden.

Dies wird gewährt durch die qualifizierten pädagogischen 
Fachkräfte in den Einrichtungen, die pastorale Bezugsperson 
aus dem Seelsorgeteam, dem Kindergartenkuratorium der 
Kommune, der Pfarrgemeinde und die Geschäftsführung
im Auftrag der Kirchengemeinde.

UNSER SELBSTVERSTÄND NIS ALS TRÄGER



Als katholische Einrichtung legen wir Wert auf eine christliche Prägung,
bieten und pflegen kulturelle und religiöse Gastfreundschaft.

Als Pfarrgemeinden tragen wir Verantwortung für unsere Einrichtungen, sorgen durch 
entsprechende Rahmenbedingungen für deren Erhalt und Weiterentwicklung und treffen 
nötige Grundsatzentscheidungen. Dazu tragen unser Qualitätsmanagement und
Qualitätssicherung durch „Quintessenz” und „LEVI” bei.

Als römisch katholische Kirchengemeinde sind wir Anstellungsträger für Mitarbeiter-innen. 
Wir sind uns unserer Fürsorgepflicht bewusst und bringen unseren Mitarbeiter-innen
Wertschätzung und Anerkennung entgegen und stehen loyal zu ihnen.

Um eine gute vertrauensvolle Zusammenarbeit zu erreichen,
haben wir die Kompetenzen klar aufgeteilt und stehen im
engen Kontakt miteinander.

UNSER SELBSTVERSTÄND NIS ALS TRÄGER



Unsere pädagogischen Mitarbeiter-innen
sind qualifizierte Fachkräfte.

Sie übernehmen Verantwortung in ihrer
Arbeit und deren Darstellung in der
Öffentlichkeit.

Sie setzen sich mit dem katholischen kirch-
lichen Auftrag auseinander und arbeiten 
nach dem Orientierungsplan des Landes 
Baden-Württemberg für Tageseinrichtun-
gen.

Unsere pädagogischen Mitarbeiter-innen
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Die Zusammenarbeit in der Einrichtung ist geprägt von Vertrauen, Respekt und Kollegialität.
Jedes Teammitglied bereichert durch die eigenen, individuellen Fähigkeiten die Arbeit.

Die Zusammenarbeit mit dem Träger, den Familien und anderen Institutionen basiert auf 
Wertschätzung, Offenheit und Kritikfähigkeit.

Die Mitarbeiter-innen entwickeln ihre Arbeit beständig fort und nehmen regelmäßig an 
Fort- und Weiterbildungen teil.
Sie berücksichtigen dabei gesellschaftliche Veränderungen, pädagogische Erkenntnisse 
und Rückmeldungen von Familien und Kindern.

Auszubildende, Praktikant-innen und Freiwilligen Dienste erhalten in unseren
Einrichtungen qualifizierte Anleitung.



Die Leiter-innen unserer Tageseinrichtungen haben eine besondere
Verantwortung, in der wir sie unterstützen. Ihre Leitungsverwantwortung ist
mit uns als Arbeitgeber geklärt.

Ihre Kompetenz erwerben sie sich auf Leiter-innenseminaren und Fortbildungen.

Für alle am Erziehungsprozess Beteiligten stehen sie verlässlich als Ansprechpartner-in
zur Verfügung.

Hierzu gehören auch die Kontaktpflege und Kooperation mit anderen Institutionen
sowie die Kooperation und Zusammenarbeit zwischen Kindertagesstätten, Eltern,
Familien, römisch-katholischer Kirchengemeinde und Kommune.

DIE LEITER-INNEN

U NSERER TAGESEINRICHTU N GEN



In- und außerhalb unserer Kirchengemeinde vertre-
ten die Leiter-innen unsere Einrichtungen in fachlicher 
Hinsicht.

Gemeinsam mit uns als Träger haben sie die Verant-
wortung für den christlichen Charakter der Kinderta-
gesstätten.

Die Leiter-innen unserer Tageseinrichtungen

DIE LEITER-INNEN
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St. Nikolaus Elzach	 St. Konrad Prechtal	 St. Stephan Winden
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